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66 Buchbesprechungen
neu, und ein sinnlich unmittelbareres Verständnis fur die innere,
emotinonale Welt ihres Kindes wahrend und nach einer Tren-
nungsauseinandeiSetzung suchen Was konnte da alles erspait
bleiben1
Das Buch ist mit dem Deutschen Jugendliteraturpreis ausge¬
zeichnet worden
Horst-Reinhard Nitz, Berlin
Tolle, R (1988) Psychiatrie, 8 Aufl., Berlin Springer,
450 Seiten, DM 58,-
Hier liegt in der 8 Auflage em bewahrtes Lehrbuch vor
Die letzte Auflage hegt 3 Jahre zurück Es handelt sich nicht nur
um eine neue Auflage, sondern um eine überarbeitete und er¬
gänzte Die erste Auflage zu Beginn der 70er Jahre war stark
durch Wolter Schuite aus Tübingen bestimmt Die Tubmgei
Schule ist weiterhin fühlbar In der letzten Auflage hieß es noch
im Vorwort, daß das Lehrbuch der Psychiatrie (von Waiter
Sciiunt), die er lehrte, verpflichtet bleibt Dieser Satz taucht
jetzt im Vorwort leider nicht mehr auf Inhaltlich stimmt es wei¬
terhin Von der „ldiologischen" Ausnchtung der Mehrdimensio-
nalitat in Ätiologie und Therapie ist die Tübinger Schule be¬
stimmt Der kinderpsychiatrische Anteil, der gut und fließend in
die einzelnen Kapitel eingearbeitet wurde, ist von R Lempp aus
Tubingen verfaßt
Die zur Darstellung gelangenden psychiatrischen Themen
sind weit gespannt und wechseln harmonisch zwischen psycho¬
pathologischen Grundkategorien einzelner Krankheitsgruppen
und Dai Stellung von Krankheitseinheiten Em zusätzliches Ka¬
pitel uber Alterspsychiatrie beschäftigt sich mit den in diesem
Bei eich ausgeprägten und durch das Lebensalter bestimmten Be¬
sonderheiten Im abschließenden Kapitel uber die Behandlungs-
moghchkeiten sind, neben einem Kapitel uber Psychotherapie
und Somatotherapie, gesondeit hervorgehoben ein Kapitel Not-
falltherapie und Krisenintervention Den Abschluß macht eine
Daistellung der psychiatrischen Institutionen Dieses letzte Ka¬
pitel ist inhaltlich der wesentliche Teil, der sich mit
sozialpsychiati ischen Fragestellungen beschäftigt Hier wurde
man sich ein stärkeres Durchdringen sozialpsychiatrischen Ge¬
dankengutes auch in anderen Kapiteln wünschen Diese nur
milde Kritik kann den Wert dieses Buches nicht mindern Im
Rahmen der Aktualisierung sind in dieser neuen Auflage spe¬
zielle Abschnitte zui Frage der psychischen Spatfolgen nach
Kindesmißhandlungen und sexuellem Mißbrauch und ein Ab¬
schnitt uber die organischen Psychosyndrome und Psychosen
bei HIV Infektionen dazugekommen
Besonders hervorzuheben ist die sprachliche Gestaltung die¬
ses Buches Es stellt einen erfreulichen Gegensatz zur sonst et¬
was kargen statistisch-klassifikatonsch gehaltenen Sprache an¬
derer Bucher dar Hier ist am deutlichsten der Einfluß der
sprachlichen Kraft W\lilr Schulils festzustellen Eingestreut
sind Fallbeispiele, unaufdringliche Seitenhinweise erlauben
Querveibindungen Als beherzigendwertes Novum ist anzuse¬
hen, daß am Ende des Buches in der Literaturzusammenstellung
neben Hinweisen fur die emzelnen Hauptkapitel auch eine
kurze Auswahl von Titeln aufgeführt ist, die fur Laien und An¬
gehörige zur Information herangezogen werden kann
Es ist kaum zu bezweifeln, daß auch die 8 Auflage des
(Schuitf) Tollf bei den Medizinstudenten mit psychiatrischem
Interesse seinen hohen Stellenwert behalten wird Auch fur die
Khmkanfanger unter den psychiatrisch tatigen Ärzten und fur
viele praktisch tatige Arzte stellt das Buch eine wesentliche Re¬
ferenzquelle dar
J Niedei, Hei ten
Grissemann, H (1989) Lernbehinderung heute. Psycho¬
logisch - anthropologische Grundlagen einer innovativen
Lernbehinderten-Pädagogik. Huber Bern 214 Seiten,
DM 49,80
Von den vielen Behinderungsformen, die als klassifikatori¬
sche Grundlage das System der - vor allem schulischen - Heil-
und Sonderpadagogik organisieren, ist die Lernbehinderung die
wichtigste, abei auch die problematischste Lernbehinderte Kin¬
der und Jugendliche stellen die mit Abstand quantitativ größte
einzelne Gruppe von Sonderschulern dar, faßt man im realan¬
thropologischen Sinne unter die Kategorie der Lernbehinderun¬
gen auch alle anhaltenden sozio-emotional (mit-) bedingten
Störungen des Lernens und Verhaltens im schulischen wie im
außerschulischen Lebenszusammenhang von Kindern, so wird
diese sonderpadagogische Kategorie auch fur die Praxis von
Kinderpsychologie und -psychiatne bedeutsam
Der Zunchei Sonderpadagoge H<\ns Grissfmann, ein seit
langem anerkannter Fachmann auf dem Gebiet der Lernstorun¬
gen und lhier pädagogisch-therapeutischen Behandlung, legt ein
Arbeitsbuch zu einer offensiven und innovativen Lembehinder-
ten-Padagogik vor, in dem auf der Basis eines dynamischen Be¬
gabungsbegriffs vor allem das Spannungsfeld schulischer Inte¬
gi ation versus Separation kritisch reflektiert wird Seine Analyse
orientiert sich zwai primai am schweizerischen Schul- und Bil-
dungssystem, kommt jedoch zu Ergebnissen, die auch fur west¬
deutsche Verhaltnisse aufschlußreich sind Besonders kritisiert
wird von Grisslmann ein reduktives Verständnis von Lernbe¬
hinderung als „Schullaufbahn-Behinderung", das außei intellek¬
tuellen, ökologischen und lebenslaufabhangigen Taktoren beein¬
trächtigter Lernentwicklungsverhaltnisse weder konzeptionell
noch praktisch gerecht werden könne In bezug auf ätiologische
Aussagen sind aus heutiger Sicht monokausale, eindimensionale
und statische Erklarungshypothesen als völlig unzureichend an¬
zusehen, gleich ob in ihrer intelligenztheoretischen Vanante
(Schwachsinnshypothese) oder in ihrer sozialisationstheoreti-
schen Spielart (z B soziolinguistische Sprachcode-Hypothese
nach BrRNSTLiN)
Die biopsychosozialen Entwicklungsvoraussetzungen der
lernschwachen Kindei und Jugendlichen sind in den allermei¬
sten Fallen im Sinne von Risikomomenten so hochkomplex auf¬
fällig, daß man ihnen präventiv und remedial nur mit ebenso
komplex angelegten Forderangeboten geiecht weiden kann
Grissem<\nn bringt das Dilemma der aktuellen Lernbehinderten-
Padagogik auf die eingangige Formel Heilpadagogische Le¬
benshilfe oder kognitive Didaktik' Will man das „antirehabibta-
tive Resignationskonzept von Lernbehinderung" langsam über¬
winden, muß man sich an dynamischen Begabungsbegriffen
orientieren, wie Grissemann sie bei H Roth und Schi nk-Dan-
zinger findet sowie mehrdimensionale, die Lernokohgie berück¬
sichtigende Analysemodelle von Lernbehinderung zugrunde le¬
gen Die pädagogisch-therapeutischen Konsequenzen solch an¬
gemessener Erklarungskonzepte illustriert Grisslmann am Bei¬
spiel ausgewählter Programme schulischer, schulbegleitender,
aber auch nachschulischer Forderung (berufliche Bildung) Fur
den schulischen Bereich zeigt er institutionell durchaus realisier¬
bare Wege der Kooperation zwischen Regel- und Sonderpad¬
agogen auf, die mit der Zielrichtung einer flexiblen „Problem-
schulerpadagogik" ein ausgewogenes Verhältnis von Normali¬
sierung/Integration und pädagogischen Sondermaßnahmen
herstellen konnte Grissfmanns Buch ist ein wertvoller Beitrag
sowohl zur aktuellen lernbehindeiten-Padagogik wie auch zur
nach wie voi ideologiebefrachteten Integrationsdiskussion
Dietei Groschke, Munster
Vandenhoeck & Ruprecht (1990)
